
Vortrag über Licht Körper / Geist / Seele / Meditation 

Ist es mittlerweile geklärt und bewiesen, was den Menschen, den Lebewesen am meisten 

schadet? 

 

„Wasser wirkt Wunder, Luft vermag noch mehr; am wirksamsten aber ist das Licht“ 

(Arnold Rikli) 

Arnold Rikli  ( 13. Februar 1823 † 30. April 1906 ) war ein Schweizer Naturheiler. Er ist der 

Begründer der „Atmosphärischen Kur“, bei der Licht- und Luftbäder eine wesentliche Rolle 

spielen. 

Rikli, der auch „Sonnendoktor“ genannt wurde, behandelte seine Patienten mit Wasser-Luft-

Licht-Therapien, Beschäftigung an der frischen Luft, intensiven Sonnenbädern 

(Heliotherapie) und einer vegetarischen Diät. Quelle: Wikipedia 

 

CO2, Dieselruß, Radon, Asbest, Kohlekraftwerke … Vogel- / Schweinegrippe … ( aus dem 

Labor ) oder Bomben, Granaten, Krieg, Gift in der Nahrung, der Wohnung, dem Büro, 

Mobilfunk, „modernes“ Kunstlicht … 
 

Wer kennt noch mehr gesunde als kranke Menschen? 

 

Bekanntes: 

 

Was hat das Glühlampenverbot gebracht? Nichts Gutes!  Natürliches Lichtspektrum 

( ähnlich der Sonne ) gab es nicht mehr, dafür das Gift Quecksilber. Teurere Lampen – 

jeder Euro Investition bedeutet auch Energieverbrauch und Umweltvernichtung. Im Winter 

heizte die Glühlampe ( Strahlungswärme ) mit und im Sommer wird eine Lampe kaum 

gebraucht. 

 

Aus „Licht ist Leben“, von Joachim Gertenbach aus W & G 09.18 / Nr. 168 

 

„Pflanzen absorbieren die Blau- und Rotlichtanteile des Sonnenlichts und verwenden die 

hierin enthaltene Energie für Ihr Wachstum ( Photosynthese ). Die dazwischen liegenden 

Wellenlängen werden hauptsächlich reflektiert und daher erscheint die Flora überwiegend im 

Grünen.“  Welche Frequenzen absorbiert der Mensch? 

 

Sonnenlicht „Steuert unseren Tag- / Nacht – Rhythmus, ist Vitamin D – Spender, stärkt das 

Immunsystem, steuert wesentliche Hormonaktivitäten und beeinflusst somit eine Vielzahl von 

Funktionen unserer Organe.“ 

 

„Biologische Reaktionen können sofort oder zeitlich versetzt auftreten, so z.B. durch das 

Licht zuvor genutzter Monitore, Tablets, E – Book – Reader, Smartphones oder LEDs mit 

hohem Blaulichtanteil.“ 

 

Aus „Wie Licht die menschliche Gesundheit beeinflusst“, von Vyacheslav Parkhayev 

aus W & G 09.18 / Nr. 168 

 

Vitamin D – ( Hormon ) – Mangel kann sich … negativ auf die menschliche Gesundheit 

auswirken: 

- diverse Krankheitsbilder bezogen auf den Knochenbau 

- höheres Risiko, an Depression zu erkranken 

- höheres Krebsrisiko 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/13._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/1823
https://de.wikipedia.org/wiki/30._April
https://de.wikipedia.org/wiki/1906
https://de.wikipedia.org/wiki/Schweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Heliotherapie
https://de.wikipedia.org/wiki/Di%C3%A4t


Die blaulastige Mittagssonne bewirkt erhöhte Wachsamkeit und steigert die 

Leistungsfähigkeit. Hingegen signalisiert die abendliche Röte, dass es Zeit ist, schlafen zu 

gehen. Man findet ein Maximum der Serotoninkonzentration im Blut um die Mittagszeit. 

Hingegen sinkt zum Abend hin die Serotoninproduktion und dessen Gegenspieler Melatonin 

übernimmt die Oberhand. Der Mensch wird müde, der Organismus nimmt wahr, das sich der 

Tag dem ende neigt und ist bereit für die Schlafphase.“   

 

„Was passiert, wenn der Organismus vor dem Schlaf einem blaulastigem Licht ausgesetzt 

wird … ? „Hormonspiegel, welche die Aktivitäts- und vor allem die so wichtige Ruhephase 

des Menschen regulieren, werden irritiert. Dies kann sich in vielerlei Hinsicht negativ auf die 

menschliche Gesundheit auswirken, von leichten Schlafstörungen über depressive 

Verhaltensweisen bis hin zu einem erhöhten Krebsrisiko.“ 

 

„Bedingt durch den Wechselstrom aus der Steckdose und der Vorschaltelektronik erzeugt eine 

künstliche Lichtquelle ein Flimmer. Zwar ist der dabei entstehende stroboskopische Effekt auf 

Grund der Trägheit des Auges für den Menschen nicht sichtbar, kann aber dennoch Risiken 

mit sich bringen. Augenlider- und Kopfschmerzen, Konzentrationsbeschwerden oder gar 

epileptische Anfälle können im Extremfall ausgelöst werden.“ 

 

Aus „Glühbirmen im Abseits“, von Joachim Gertenbach aus W & G 12.18 / Nr. 169 

 

„Thermische Strahler sind alle Leuchtmittel, die einen Glühfaden besitzen ( Glüh- und 

Hallogenlampen )“ 

„Gasentladungslampen sind alle Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen“ 

„Halbleiterlampen, hierzu gehören alle LEDs und OLEDs haben sich qualitativ immer weiter 

verbessert … „ 

„Ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal ist die abgestrahlte Lichtmenge im LM ( Lumen ) 

und die hierzu benötigte elektrische Leistung in W /( Watt ).“ 

„Entscheidend für den biologischen Rhythmus ist die Farbtemperatur. Kaltweißes Licht mit 

hohem Blaulichtanteil wirkt sich schlafmindernd aus und sollte daher abends und nachts nicht 

verwendet werden.“ 

„Auf Verpackungen angegeben ist entweder die Farbtemperatur im K° ( Kelvin ) oder die 

Bezeichnung ww ( = warmweiß mit 2.700 – 3.300 °K ) oder  

nw ( = neutral mit 3.300 – 5.300 °K ) oder tw ( = tageslichtweiß mit mehr als 5.300 °K ).“ 

„Lichtflimmern vieler LED – Lampen führt zu abrupten, kaum wahrnehmbaren 

Intensitätsschwankungen; bestehen Sie daher auf flimmerfreie Leuchtmittel. Oftmals strahlen 

Computermonitore stark flimmerndes Licht ab. Mit einer Änderung der Einstellung auf 

maximale Helligkeit von 100 % schafft man hier Abhilfe.“ 

 

Aus von Volkmar Schwabe: Das Kreuz mit der Blaulicht – und Quecksilberbelastung 

bei PC-Monitoren sowie LED- und LCD-Flachbildfernsehern 

 

„Schädigungspotenzial derartigen Lichtes für das Auge und das Hormonsystem. Namentlich 

Fluoreszenzlampen auf Quecksilberdampf-Basis sowie Weißlicht-LED gehören zu den 

Kunstlichtquellen, bei denen der ( gesunde, ja sogar pflegende ) langwellige Strahlungsanteil 

erheblich reduziert wurde, wohingegen der ( pathogene ) kurzwellige Bereich 

deutlich verstärkt ist.“ 

Für blaues Licht im Bereich zwischen 400 und 500 nm konnte ebenso wie für 

Fluoreszenzlicht gezeigt werden, dass es zu Chromosomenabbrüchen und oxidativer 

Schädigung der Mitochondrien komme.“ 



„Blaues Licht gilt in diesem Zusammenhang als gefährlich, da es nunmehr die Hornhaut und 

Augenlinse passieren kann und bis auf die Netzhaut vordringt.“ 
 

Statistiken Medizinisches Labor aus Berlin 

Quecksilber als Ursache von Platz 11 ( Zeitraum der Statistik 2004 – 2011 ) wieder auf Platz 4  

( Zeitraum der Statistik 2013 – 2017 ) vorgerückt 

 

Thema Quecksilber 

Volkmar Schwabe: Das Kreuz mit der Blaulicht – und Quecksilberbelastung bei PC-

Monitoren sowie LED- und LCD-Flachbildfernsehern 

 
Die Quecksilber-Resonanz-Hypothese 
Dass nämlich die Photonen einer solchen Kunstlichtquelle von angeregten Quecksilberatomen abgestrahlt werden und 
damit die eindeutige Quecksilbersignatur tragen. Genau dasselbe passiere, wenn man in einen Bildschirm blicke, der mit 
einer Quecksilberdampf-Hintergrundbeleuchtung ausgestattet ist. Das trifft heute aber für die allermeisten PC- F                            
Flachbildschirme und LCD-Fernsehgeräte zu. Alexander Wunsch spricht dabei von „einem System gestimmter 
Oszillatoren, in dem die Resonanzbedingungen erfüllt sind.“ 

 
Aus von Alexander Wunsch: Quecksilber – Resonanz – Hypothese 

 
Quantenphysik und Resonanz: 

„Jedes Atom ist eine potenzielle Lichtquelle, da es Energie aufnehmen kann, die kurze Zeit 

später in Form von Lichtquanten wieder abgegeben wird. ( Dieser Vorgang wird Fluorezenz 

genannt, man macht ihn sich heute bei vielen Lichtquellen zunutze, die auf dem Prinzip der 

Quecksilberdampf - Entladung beruhen, wie z.B. die Energiesparlampe )“  

 

Die Konstanz und Reproduzierbarkeit der elementspezifischen Photonenemission ist z.B. die 

Grundlage der Spektralanalyse, die sich seit der Entdeckung der Flammenfärbung durch 

Kirchhoff und Bunsen im Jahre 1859 zu einem der wichtigsten Werkzeuge der modernen 

Wissenschaft entwickelt hat. Alle chemischen, also auch biochemischen Reaktionen, gehen 

mit dem Austausch von Lichtquanten einher, können also auch als elektromagnetische 

Resonanzvorgänge verstanden werden.“ 

 

„…Metallatome fungieren wie selektive Strahlungsantennen, die bestimmte Spektralbereiche, 

bzw. Mischungen diskreter Spektrallinien absorbieren und die aufgenommenen 

Quantenenergie in das Molekül einspeisen.“ 

 

„Spektrallinie von Wasserstoff liegt bei 434 nm, wohingegen das Quecksilber eine starke 

Linie bei 436 nm aufweist“ 

 

„Suchen wir uns einen Ort in der Zelle, an denen Metalloenzyme, Wasserstoffatome und 

Quecksilberatome zusammentreffen, werden wir in den Doppelmembranen der 

Mitochondrien fündig.“ 

 

Da metallisches Quecksilber stark lipophile Eigenschaften hat, ist ein Mitochondrium ein 

anziehender Aufenthaltsort, da es über viel Fett in Form der mutipel zu Cristae gefaltete 

Doppelmembranen verfügt.“  

 

Quantentheoretisch betrachtet müsste Quecksilber die Energieproduktion in den 

Mitochondrien und auch in der Photosynthese stören, was tatsächlich der Fall ist.“ 

 



„Alle Quecksilberverbindungen sind lichtempfindlich“ 

 

„Licht entsprechender Wellenlänge kann aus anorganischen Quecksilberverbindungen über 

eine photochemische Reduktion elementares Quecksilber freisetzen, das wiederum sehr gut 

membrangängig ist.“ 

 

„Im Auge können Quecksilberphotonen, die aus künstlichen Lichtquellen stammen, mit 

Quecksilberatomen, die im Körper zirkulieren, zusammenkommen. Dies ist besonders dann 

der Fall, wenn man in einen Bildschirm blickt, der mit Quecksilberdampf – 

Hintergrundbeleuchtung ausgestattet ist. Das trifft heute auf die allermeisten Computer – 

Flachbildschirme und LCD – Fernsehgeräte zu.“ 

 

Die möglichen Folgen: „ … was zu einer Störung der energieaufwendigen Prozesse im 

Zusammenhang mit dem Sehvorgang selbst oder dem Abtransport von verbrauchten 

Pigmentscheiben führen kann. Beide Störungen werden in der Pathophysiologie der 

altersbedingten Makuladegeneration ( AMD ) beobachtet, …“  

 

Alterspigment Lipofuszin 

„Quecksilber zeigt seine stärkste Spektrallinie im sichtbaren Bereich von 436 nm und liegt 

damit exakt in der Mitte von Lipofuszin.“ Lipofuszin erzeugt unter Einwirkung von Licht 

freie Radikale die die Zelle schädigen und bis hin zur Apoptose führen können.“ 

Dieser Sonderfall der äußeren Quecksilberresonanz muss besonders hervor gehoben werden, 

da er auch ohne Quecksilberspuren im Körper funktioniert und sich z.B. jedes Mal abspielt, 

wenn man in einen Flachbildschirm blickt oder im Licht einer Energiesparlampe liest.“ 

„In den ersten 80 Jahren nach Erfindung der Glühlampe sind praktisch keine oder wenige 

Fälle von AMD (altersbedingte Makuladegeneration  ) beschrieben worden, hingegen sind in den 

ersten 50 Jahren des heute flächendeckenden Einsatzes des Quecksilberlichts die 

Erkrankungszahlen des AMD in die Höhe geschnellt.“ 

„Da Licht über den retinohypothalamischen Trakt auch Einfluss auf das Hormonsystem 

nimmt, ist die Kunstlichtanamnese nicht nur im Rahmen von Augenerkrankungen, sondern 

auch im Zusammenhang mit dem Auftreten einer Reihe von zivilisatorischen Erkrankungs-

bildern sinnvoll. Bei folgenden Krankheitsbildern sollte … eine Kunstlicht - Expositions – 

Anamnese erhoben werden: Augenerkrankungen wie grauer Star und AMD, Störungen des 

Hormonsystems, Herz – Kreislauferkrankungen, vegetative Störungen, Schlafstörungen, 

malignes Melanom, Osteoporose; M. Alzheimer, Krebserkrankungen:“ 

 

 

Quecksilberresonanz  

Zitat: (Alexander Wunsch, Arzt und Lichtbiologe aus Heidelberg) 
Auszug 

 Heute wissen wir, dass sichtbares Licht über die Haut in den menschlichen Körper gelangt 

und ohne Probleme das Fettgewebe erreicht; sogar der Schädel und das Gehirn sind für Licht 

transparent. Das Fett ist die Substanz, in der wir dasjenige Quecksilber wiederfinden, welches 

über die Nahrung, Atemluft oder durch Amalgamfüllungen in den Zähnen in den Körper 

gelangt ist. Quecksilber ist ein giftiges Schwermetall, dessen Aufnahme man nicht vermeiden 

kann und dessen Ausscheidung sehr langsam vonstatten geht.  

Daher versucht der Körper, es in Gewebearten einzulagern, in denen nur ein geringer 

Stoffwechselumsatz stattfindet, im so genannten bradytrophen Gewebe. Daher treten hohe 

Quecksilberkonzentrationen zum Beispiel in den Fettschichten unter der Haut, in den Haaren 

und im neuronalen Stütz- und Isolationsgewebe von Gehirn und Nervensystem auf. 



Quecksilber-Licht gelangt durch die Haut und Knochen in den Körper und wirkt dem 

Bestreben des Organismus entgegen, diese belastende Substanz zu entgiften.  

Während Sonnenlicht mit den Fraunhoferschen Linien eine Sogwirkung auf die 

Emissionslinien von Elementen ausübt, üben die Spektrallinien, hier am Beispiel von 

Quecksilber, einen "Lichtdruck" aus, wirken also genau gegensätzlich. Sonnenlicht wirkt auf 

die Reagibilität chemischer Elemente dämpfend, Quecksilberlicht hingegen aktiviert 

Quecksilberatome für chemische Reaktionen. 
 

Thema Blaulicht 

Aus von Volkmar Schwabe: Das Kreuz mit der Blaulicht – und Quecksilberbelastung 

bei PC-Monitoren sowie LED- und LCD-Flachbildfernsehern 

 

Erhöhter Blaulichtanteil beeinflusst das Hormonsystem wesentlich stärker als das 

ausgeglichene Spektrum des Sonnenlichts oder der Glühlampe. Dies hat besonders in der 

Nacht gravierende Folgen, denn dadurch wird die Bildung des Schlafhormons Melatonin 

unterdrückt. Melatonin synchronisiert die chronobiologischen Rhythmen und steuert 

Regenerationsprozesse auf Organ- und Zellebene. 

 

Schon in der test-Ausgabe 01/2006 (!) zitiert die Stiftung Prof. Dr. Hans-Dieter Reichenbach, 

den Leiter des Forschungsschwerpunkts Hochfrequenz- und Lasertechnik an der 

Fachhochschule Köln: „Intensives LED-Licht kann bei sehr langem Hineinsehen eine 

Entzündung der Netzhaut verursachen, eine Art Sonnenbrand, der unter Umständen zu 

Folgeschäden führen kann. Prof. Reichenbach führt weiter aus, dass „hierbei derzeit von 

Blaulicht- oder Weißlicht die größte Gefahr ausgehe“. Dabei gelte: 

Je größer der Blaulichtanteil, desto höher das Risiko. 
 

 
modernen Flachbildfernseher und PC-Monitore „Blaulichtschleudern“ 
 

 
Typisches Quecksilber-Lichtspektrum (LCD Monitore) mit diskontinuierlichem Spektralverlauf und hohem Blaugehalt“. (Quelle: 
Alexander Wunsch ) 
 

Aus Blindschirm von Alexander Wunsch ( aus Zeitpunkt 95 ): 

Alexander Wunsch ist Arzt und erforscht seit Jahren die biologische Wirkung des Lichts auf 

den Körper ( www.lichtbiologie.de ) 

 

„Licht hat nicht nur ( toxische ) Wirkung auf das Hormonsystem, sondern auch auf das Auge. 

http://www.lichtbiologie.de/


Seit Langem ist bekannt, dass UV – Strahlung zur einer Eintrübung der Augenlinse führt und 

damit den grauen Star fördert.“ 

 

„Der starke Blaulichtanteil im Quecksilberlicht der Computermonitore stört den Stoffwechsel 

der Netzhaut, was sich z.B. in Form einer verstärkten Bildung von Sauerstoff – Radikalen 

bemerkbar machen kann. „Bemerkbar machen“ ist hier allerdings ein irreführender Begriff, da 

man hiervon gerade nichts merkt. Ist die oxidative Schädigung der filigranen 

Netzhautstrukturen so weit fortgeschritten, dass sie sich bemerkbar macht, ist es vielfach 

schon zu spät, wie im Fall der AMD. Der hohe Blaulichtanteil wäre nicht so schlimm, wenn  

auch ein höherer Anteil Rot und Nah – Infrarot ( NIR ) im Licht enthalten wäre, das ist aber 

nicht der Fall. Somit reduzieren sich die reparativen Wirkungen langwelliger Strahlung 

während die Schädigungsprozesse durch die kurzwelligen Anteile verstärkt ablaufen.“ 

 

 

„In einer Vielzahl von Zellversuchen wurde festgestellt, dass blaues Licht ( das auch sonst 

Stressreaktionen im Körper auslöst ) die Rezeptorzellen der Netzhaut schädigt und die 

Entwicklung der AMD (altersbedingte Makuladegeneration  ) vorantreibt.“ 

 

„Blaues Licht dringt auch im gesunden Auge ungehindert bis zur Netzhaut vor und erzeugt 

dort oxidativen Stress, wobei besonders die Mitochondrien ( Zellkraftwerke ) der 

Fotorezeptoren betroffen sind.“ 

 

„Die Technik der Weisslicht – LED ist ebenfalls nicht geeignet, da das Spektrum dieser 

Lichtquellen genau im problematischen Bereich sehr starke Blaulichtanteile aufweist.“  

 

Eine Lösung: Das Tragen gelber Brillen ( gelb getönte Bildschirmarbeitsbrille )! 

„Die Verwendung einer solchen Brille hat weitere Vorteile: die Sehschärfe und der Kontrast 

werden erhöht und man kann den Bildschirm mit höherer Helligkeit betreiben: die Reduktion 

der Helligkeit führt nämlich zu einem leicht messbarem flackern des Bildschirms, was 

entspanntes Arbeiten zusätzlich erschwert.“ 

 

 
Thema Flimmern: 

Flimmerndes Licht bedeutet Stress für den Organismus. Wissenschaftliche Untersuchungen in den 

letzten dreißig Jahren haben folgende Gesundheitsprobleme herausgearbeitet: Kopfschmerzen, 

Augenträgheit und Reduzierung der Leistungsfähigkeit beim Lesen. Empfindliche Personen können 

bei Stroboskoplicht epileptische Anfälle bekommen. 

Glühlampen: der Flimmeranteil liegt bei ca. 15% bei einer Frequenz von 50 Hertz. 

LED-Lampen wiesen zu Beginn der Entwicklung vor fünf Jahren miserable Werte auf. Der 

Flimmeranteil betrug teilweise 90%. 

Thema: UV – Licht: 

UV-Licht im Freien sorgt für die Bildung von Vitamin D, welches zur Stärkung des Immunsystems 

wichtig ist. Im Winter ist der UV-Anteil am Tageslicht geringer, deshalb sollte der Mensch mindestens 

eine Stunde außerhalb des Gebäudes verbringen. Im Sommer reicht normalerweise eine halbe Stunde 

Sonnenlicht im Freien aus, um Vitamin D im Körper zu bilden. 

Thema Lichtspektren  Sonne 



   Glühlampe 

   Energiesparlampe 

   LED 

Welche Lichtfrequenzen absorbiert der Mensch? 

Thema: Wie wirken Farben 

Thema: Meditation - 5 Farben der Buddhas 

Aus einem Vortrag J. Gertenbach ( Licht AG ) 

HCL:  Visuell - Farbwiedergabe - Beleuchtungsstärke - Kontrast / Blendung  

 Emotional: - Farbtemperatur - Spektrum  

 Biologisch - Flimmerfreiheit - Blaulichtanteil - Blaulichtgefährdung  

 
 
HCL bedeutet Human Centric Lighting und „unterstützt zielgerichtet und langfristig die 

Gesundheit, das Wohlbefinden und die Leistungsfähigkeit des Menschen durch 

ganzheitliche Planung und Beachtung der visuellen und insbesondere der nicht-visuellen 

Wirkungen von Licht (Tageslicht und Kunstlicht!).  

 

TLA 

Um alle möglichen Effekte von Schwankungen im Licht mit einem Begriff zu belegen, wird 

heute allgemein von Temporären Licht Artefakten(TLA) gesprochen. Dieser Oberbegriff 

umfasst alles, was früher als flackern, flimmern, pulsieren usw. bezeichnet wurde.  

 

In Abhängigkeit von der Frequenz der Lichtschwankungen sind diese sichtbar, wie z. B. beim 

Blinken einer Ampel, oder nicht mehr sichtbar, wie z.B. bei der Welligkeit von 

Haushaltsglühlampen. Die Frequenz, in der das Licht flimmert, liegt im letzteren Fall 

oberhalb einer Schwelle, die Flimmerverschmelzungsfrequenz genannt wird. Allerdings 

kann bei höheren Frequenzen unter Einfluss von Kunstlicht ein rotierender Gegenstand 

scheinbar stillstehen, wie z. B. das Futter einer Drehmaschine oder die Speichen eines 

Wagenrads. In diesen Fällen spricht man von stroboskopischen Effekten.  

 

Bis 60 Hz    direkt sichtbar 

60 bis 100 Hz   Flimmerverschmelzungsfrequenz  

100 bis über 100.00 Hz  Nicht direkt Sichtbar Stroboskopische Effekte wie Wagenrad- 

oder Perlschnureffekte  

 

Aus Innenraumbeleuchtung mit Tageslicht --- Auswirkung der Gebäudedämmung von 

Roman Alexander Jakobiak aus W & G Nr. 169 

„Das über das Auge aufgenommene Tageslicht trägt zur Stabilisierung unseres circadianen 

Rhythmus und zur Aktivierung des Organismus bei.“ 

„Das Dämmung der Leibung  und das überdämmen des Rahmens verkleinern die 

Fensterfläche“ 



„Neue Wärme- oder Sonnenschutzverglasung haben zumeist einen geringeren 

Lichttransmisionsgrad ΤD65 …“ 

Die Folge ist auch:  

- ein geringerer Tageslichtquotient 

- eine geringere Transparenz des Fenstersystems ( sank im Mittel von 42 % auf 32 % ( 14 

Objekte )) 

Lichttransmissionswert ging um im Mittel 22 % ( 14 Objekte ) zurück 

 

Praktische Untersuchung der Auswirkungen von Klassenzimmer-Beleuchtung auf das 

Schülerverhalten: 

Vergleich von LED und Glühlampenlicht 

Uwe Geier Forschungsring e.V. Darmstadt / Germany 

RoSE - Research on Steiner Education Vol.9 No.2 2018. ISSN 

Quelle: http://www.rosejourn.com/index.php/rose/article/view/474  

 

Zusammenfassung. Die Europäische Union hat mehrere Maßnahmen ergriffen, um die 

Produktion und den Handel mit Glüh- und Halogenlampen in naher Zukunft zu verbieten, da 

der Energieverbrauch höher ist als bei Leuchtdioden (LEDs). Die möglichen Auswirkungen 

von LED auf das Verhalten von Schülern sind kaum untersucht worden. Ziel der Studie war 

ein Vergleich von LED und Glühlampen- bzw. Halogenlicht über das Verhalten von Schülern 

unter praktischen Bedingungen in drei Schulen mit insgesamt sechs Klassen. 

Während die Ergebnisse hinsichtlich Wachsamkeit und Konzentration heterogen waren, 

wurde die Gedächtnis und Kreativitätsleistung durch LED-Beleuchtung reduziert. Es besteht 

ein erhebliches Wissensdefizit über die möglichen Auswirkungen von LEDs auf das 

Verhalten der Schüler. Im Hinblick auf Verhaltenseffekte von Schulkindern ist das geplante 

Verbot von Glüh- und Halogenlampen durch die EU verfrüht und ohne wissenschaftliche 

Grundlage. 

 

Die Natur ist der Maßstab: So natürlich wie möglich, so künstlich wie 

nötig!! 

Grundgesetz: 

Art. 1 Die Würde des Menschen ist unantastbar. 

Art. ( 2 ) – Jeder hat das Recht auf Leben und körperliche Unversehrtheit. 

Art. 20 ( 2 ) Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus. 

            ( 3 ) Die Gesetzgebung ist an die verfassungsmäßige Ordnung … gebunden. 

            ( 4 ) Gegen jeden, der es unternimmt, diese Ordnung zu beseitigen, haben alle 

      Deutschen das Recht zum Widerstand, … . 

Art.  20 a   Der Staat schützt auch in Verantwortung für künftige Generationen die  

       natürlichen Lebensgrundlagen … . 
 

Wieso hält die Regierung, das Parlament und die Justiz nicht das Grundgesetz ein??!! 

 

Energieeinsparung schafft ( Arbeitsplätze und ) große Gewinne in der Chemie-, Pharma-, 

Weißkittel-, Recycling-, … -industrie und bei Glaubens- und Lügenschaftlern und vor allem in 

der Finanzmafia!! 

 

 

http://www.rosejourn.com/index.php/rose/article/view/474


Baubiologische Messtechnik --- Was messen wir 

Farbtemperatur CCT  [ Kelvin ]  

Sonne ca. 6.500 K 

  Farbtemperatur  Beschreibung  Wirkung 

warmweiß 2.500 – 3.300 K gelblich  gemütlich 

neutralweiß 3.300 – 5.300 K weiß   sachlich 

taglichtweiß      > 5.300 K  taglichtähnlich  technisch 

 

Farbwiedergabe CRI 

Ist der Mittelwert der Farbwiedergabe von 8 Farben ( nach DIN 6169 gibt es aber 14 Testfarben ) 

Optimalste Wert: 100 

 

90 – 100 Ausgezeichnete  Farbwiedergabe 

80 – 90  Gute Farbwiedergabe 

60 – 80  mittlere Farbwiedergabe 

< 60  mangelnde Farbwiedergabe 

 

Lichtstärke [ lm / lx ] … die Zusammenfassung allen Lichts, welches die Lampe nach allen  

   Seiten ausstrahlt [ lm ] 

… wie viel Licht von der Lichtquelle auf einer bestimmten Fläche  

    ankommt [ lx ] 

Dominierende Wellenlänge    λd   [ nm ] 

Lambda Peak   λp [ nm ] 

                             λpV [ mW / m² ] 
Flimmern Frequenz [ Hz ] 
Flimmern           PCT        [ % ] 
Flimmern  Index   Fidx    [ % ] 

Stroboscopic Visibility Measure Verfahren (SVM)  …  
Ergebnis von 1 für eine Sichtbarkeitsschwelle eines Stroboskopeffektes. Ergebnisse kleiner 1 
bedeuten, keine deutliche stroboskopische Wahrnehmung.  
 
 
 
 

 

Farben, deren Wirkung und meine Erfahrung beim Meditieren 

Die Wirkung der Farben: 

Rot 

Weiß 

Gelb 

Blau  

Grün 

 



 

 

Erfahrungen beim / durchs Meditieren 

 

 



 

Buddha Vairocana: Farbe: weiß Element: Äther 



 

Der Buddha der Freiheit. Er löst Zweifel in Weisheit auf und transformiert Verblendung, Verstrickung 

und das Gefühl gefangen zu sein in vollendete Freiheit. Seine Essenz ist reines, gleißendes Licht. 

Buddha Akshobhya: Farbe: blau  Element: Wasser 



 

Der Buddha des Friedens im Herzen und der Klarheit. ER löst Aggression, Zerstörung, Krieg, Hass, 

Trennung, Spannung, Autoaggression und alle Formen von Anspannung auf. 

Buddha Ratnasambhava: Farbe: gelb Element: Erde 

 

Der Buddha des Ankommens im Leben und der erfüllten und geborgenen Einheit mit sich selbst. Er 

löst das Gefühl unvollständig, nicht gut genug oder nicht angekommen zu sein auf und transformiert 

es in Vollständigkeit, Fülle und Erdung. 



Buddha Amida: Farbe: rot Element: Feuer 

 

Der Buddha der erfüllten mitfühlenden Liebe, strahlenden Einheit und liebenden Güte. Er löst das 

Gefühl der getriebenen Unruhe, des Verlangens und der Gier auf und transformiert es in ein 

unendliches Meer von Freude, Liebe, Mitgefühl und Gelassenheit 

Buddha Amoghasiddhi: Farbe: grün Element: Luft 



 

Der Buddha der Furchtlosigkeit und des angemessenen Handels in der Welt. Er löst alle Formen von 

Ängsten in Mut und grenzenlos energievolle Tatkraft auf: Er verleiht uns den Mut, um handeln und 

unsere Ziele, Wünsche und unser Potential im Leben verwirklichen zu können. 

Daraus entstandene Erkenntnisse und Fragen 

- Wie entstehen die Farben hinter geschlossenen Augen 

- Alles ist letztendlich Physik 

 Wir bestehen aus Zellen ( Biologie ); die Zellen aus Molekülen ( Chemie ) 

 Die Moleküle aus Atomen und die aus Protonen, Elektronen, Neutronen 

 Und auf der Zeitschiene sind das Schwingungen ( ? ) 

- Schwingungen wirken auf uns und  alle Wesen 

- Welche Frequenzen absorbieren wir als lebensnotwendig 

- Welche Frequenzen absorbiert ein Afrikaner  

-  

 


